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Migration auf ein Neues 
Verbundsystem

Hervorragende Basis 
für Dienstleistungen 
der Sacherschließung!
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Anforderungen

Anforderungen an Verbünde und Bibliotheken

Sacherschließung möglichst nur 1x für alle!
(Kosten und Kooperation)

Heterogenität der Daten für den Benutzer 
vereinheitlichen!

Stehen automatische Verfahren bereit?

Können wir dies erreichen?
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Die Situation

Der Personalbestand sinkt und damit die für 
Sacherschließung verfügbare Arbeitszeit;

Weitere Fremddatenangebote werden gefordert;

dadurch steigt die Heterogenität des Datenbestandes

Sacherschließung als Gemeinschaftsaufgabe kann 
ökonomisch nur arbeitsteilig und kooperativ gelöst 
werden
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Konventionelle Verfahren

• Beispiel SWB
25% RSWK / 12% RVK / 9% DDC

• Beispiel BVB
39% RSWK / 49% „Notationen“ (RVK)

• Beispiel GBV
7% RSWK / 7% BK / 3% DDC / 4% LCC

• Daneben: LCC, UDK, Sachgruppen der DNB, 
MeSH, Schlagwörter der DDB vor 1986 etc.
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Konsequenz

Titel sind

mehrfach

gar nicht (Altbestand, kein Fachpersonal ...)

im einen Verbund, im anderen Verbund aber nicht

in den verschiedenen Verbundsystemen unterschiedlich

lokal teilweise auf hohem Niveau (RVK, Aufstellung)

sachlich erschlossen
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DDC und Melvil

Projekt „DDC Deutsch“ brachte als Ergebnis
Einführung der DDC durch DDB in DNB (Reihe B, H, A)
Übersetzung der DDC ins Deutsche
Aufbau der Normdatei „DDC Deutsch“ mit 3 Anwendungen

• Melvilclass für die Katalogisierung
• Melvilsearch für die Suche nach DDC-Notationen auf dieser 

Datenbank und den angeschlossenen OPACs
• Melvilsoap für die Übernahme einzelner Systemstellen

(Schnittstelle)
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DDC im Verbund

Fremdleistung übernehmen (z.B. aus LoC), 
um den Anteil der DDC-Erschließung im 
Verbundbestand zu erhöhen

Vorteil: Austausch zwischen den Verbünden 
über „Kooperative Neukatalogisierung“

Virtuelle Fachbibliotheken und SSGs nutzen 
DDC aktiv, andere Bibliotheken weniger.
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„Sacherschließung auf 2 Beinen“

• DDB 
erschließt Reihe A mit RSWK und DDC.
Streicht RSWK in Reihe B und H.
Führt DDC in Reihe B und H ein.

• Einschätzung ist kontrovers
Teilweise: Verbale Erschließung in Reihe B
und H wird als verzichtbar eingeschätzt.

• Vorschlag: Die erstbesitzende Bibliothek 
erschließt und gibt die Daten weiter.
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Normdateien: SWD

• Auch wenn die RSWK-Erschließung reduziert 
wird, verliert die SWD nicht ihren Wert:

Mehr als 600.000 Deskriptoren mit umfangreichem 
Verweisungs- und hierarchischem Apparat

• unverzichtbar für die Bestandserschließung in 
Bibliotheken und allen kulturtradierenden 
Einrichtungen, z.B. Museen



M. Mallmann-Biehler: Neue Formen der Sacherschließung 11

Normdatei: RVK

• Hoher Anteil RVK-Aufstellung (z.B. in Sachsen)

• Masterdatei ist und bleibt in Regensburg

• BVB und SWB haben beschlossen, jeweils
eine Normdatei in der Verbunddatenbank 
aufzubauen

Änderungsdienst aus der Masterdatei in Vorbereitung
Im SWB eingespielt seit Herbst 2005

• Daten werden den anderen Verbünden angeboten
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Kooperative Neukatalogisierung

Bereitstellung von Neukatalogisaten und 
ergänzten Daten

Schließt Sacherschließung ein
Senkung der Eigenkatalogisierung
Gleiche Sacherschließung überall!

Ist ein kooperatives Konzept des Datentauschs.
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Katalog-Anreicherung

Inhaltsverzeichnisse, Klappentexte, Abstracts, 
Coverabbildungen etc.

Entspricht dem Angebot des Buchhandels 
- Das wollen unsere Kunden!

Genuin elektronische Dokumente, Scannen und OCR stellen 
das Bild und den Text für die lokalen OPACs und die Suche 
zur Verfügung.

Zahlen: HBZ: 180.000 / SWB: 71.000 / BVB: 
25.000 / ETH Zürich 50.000 Objekte



M. Mallmann-Biehler: Neue Formen der Sacherschließung 14

Beispiel aus SWBplus

M. Pöppelmann

Inhaltsverzeichnis
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Verschiedene Verfahren

Neuerwerbung: von Verlagen direkt oder im Geschäftsgang?
• BSZ: Kooperation mit Springer und anderen Verlagen

Scannen durch Bibliotheken
• DDB: teilweise Lieferung durch Buchhändlervereinigung

und Weitergabe

Altbestand: Retrospektiv? Flächendeckend? 
• HBZ: 180.000 Inhaltsverzeichnisse am Regal gescannt

Inhaltsverzeichnisse von Monographien und Zeitschriften
• Zu Zeitschriften existieren schon etliche bibliotheks- und 

handelsgebundene Angebote.

Objekte sind lizenz- und entgeltfrei.
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AG Verbund: Nutzung?

Eine Arbeitsgruppe ist beauftragt, ein kooperatives 
Verfahren zu definieren.

Vertrag HBZ – GBV: entgeltpflichtige Nutzung

Kooperationsmodell („Naturalientausch“):
• XML-Schnittstelle des BSZ im Betrieb
• Gegenseitiger Austausch der Daten
• Schnittstelle wird vom BVB schon genutzt.

Einigung noch offen

Ziel: Vermeidung von Doppelarbeit, bessere 
Ausschöpfung aller Potentiale
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Automatisches Verfahren

Recommender-System der Universität und UB 
Karlsruhe (DFG-Projekt):

Empfehlung: „Benutzer, die diese Titelaufnahme 
angeschaut haben, haben auch diese Titelaufnahme 
ausgewählt!“
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Empfehlungsdienst

• Durch ein rein statistisch gewichtendes 
Verfahren wird aus dem OPAC-Dialog die 
Datenbasis erhoben.

• Die gewonnenen Daten werden als 
Ähnlichkeitsempfehlung in den OPAC-Dialog
eingespeist.

• Das BSZ stellt die Daten zur Verfügung und 
bietet den Dienst im OPAC an.
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Generierte Empfehlung

„generierte Empfehlungen“
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Generierte Empfehlungen

„generierte Empfehlungen“

Linux-Programmierung...



M. Mallmann-Biehler: Neue Formen der Sacherschließung 21

RVK - Bibscout

Bibscout ist

ein themenorientiertes Internet-Verzeichnis des 
BSZ

ein systematischer Katalog auf Basis der RVK
eine hierarchisch geordnete Sammlung von 

• Neuerscheinungslisten (jeweils die 50 neusten 
Titelaufnahmen werden aufgenommen)

• Bibliographien
ein Buch- und Bibliotheksführer („Bibscout“)

Im Internet von Google indexiert
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Klasse, Bibliographie und Titel

Klasse

Titel

Hierarchie

Schlagworte/
Register

Bibliotheken

Titelaufruf



M. Mallmann-Biehler: Neue Formen der Sacherschließung 23

Google indexiert
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit –
Fragen, Kommentare, Anregungen?

Dr. Marion Mallmann-Biehler
marion.mallmann@bsz-bw.de


